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Den Kulturpreis erhält Prof. Carlen nicht so sehr für seine berufliche
akademische Tätigkeit, sondern für die große kulturelle Arbeit, die er darüber
hinaus erbracht hat: die Bemühungen bei Ausbau und Einrichtung des
Stockalperschlosses, die bedeutenden Leistungen als Präsident des Ge-
schichtsforschenden Vereins und des Rottenverlages; dann vor allem die
reiche Tätigkeit als Schriftsteller, die in zwei prächtigen Bänden über die
Kultur des Wallis in Mittelalter und Neuzeit gipfelt.
Der Geehrte sprach in bewegten Worten seinen Dank aus und bekannte
sich eindrücklich zur Heimat und zu ihren Menschen, die ihm so viel ins
Leben mitgegeben haben. Die Feier klang aus beim Ehrenwein der Stadt-
gemeinde im Stockalperhof, der den unvergleichlichen Rahmen bildet für
einen frohen Trunk und ein belebendes Gespräch unter Freunden.

A. Salzmann

Vermischtes

Ehrung unseres Mitgliedes Dr. Wolfgang Mildenberger

Zum 225. Geburtstag (10. Mai 1985) Johann Peter Hebels hat die Gemeinde
Hausen im Wiesental, sein Heimatort, einen Kalendergeschichten-Wettbewerb

ausgeschrieben. Der erste Preis wurde unserem Mitglied Dr. Wolfgang

E. Mildenberger, Zürich, zugesprochen. Herzlichen Glückwunsch!
Die 15 besten Geschichten sind in einem Bändchen zusammengefaßt, das
bei der Gemeindeverwaltung, D-7862 Hausen, bezogen werden kann. p. w.

Vereinsleben

Jahresversammlung 1984 des Sprachvereins in Bern

Der Ordnung halber und auf Verlangen sei hier noch nachgetragen, daß
an der letztj ährigen Jahresversammlung vom 28. April in Bern am
Vorabend ein Podiumsgespräch zum Thema Hochsprache und Mundart in
akademischen Lehrveranstaltungen und Prüfungen" durchgeführt wurde.
Es sprachen Dozenten der Philosophisch-Historischen und der
Philosophisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät unter der Leitung von Prof. Dr.
Hellmut Thomke. Die Meinungen, ob die Hochsprache jeweils die einzig
richtige Sprachform sei, waren nicht einhellig, doch überwogen auch in
der anschließenden Aussprache der leider nicht sehr zahlreichen Zuhörer
die zustimmenden Wortmeldungen.
Die Mitgliederversammlung vom Samstag war für unsere Verhältnisse
gut besucht; ein Mitglied war sogar aus Bayern zugereist. Die Geschäfte
gaben nicht sehr viel zu reden; der Beitragserhöhung von 34 auf 36 Franken

war ohne Gegenstimmen zugestimmt worden. teu.
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